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BESCHÄFTIGUNG

Arbeitsvolumen wieder auf Vor-Corona-Niveau
Das Arbeitsvolumen der Erwerbstä-
tigen in Deutschland ist im zweiten 
Quartal dieses Jahres im Vergleich 
zum Vorjahresquartal um 0,8 Prozent 
auf 14,6 Milliarden Stunden gestie-
gen. Damit haben die Beschäftigten nicht nur das Niveau 
vor der Corona-Pandemie wieder erreicht, sondern so viel 
gearbeitet wie noch nie in einem Frühjahrsquartal – trotz 
Energiekrise und Konjunkturflaute. Das zeigt eine Erhebung 
des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung.<

WOHNUNGEN

Flaute am Bau
Gegenüber dem Vorjahreszeitraum sank im ersten Halbjahr 
2023 die Zahl der erteilten Baugenehmigungen für …

PFLEGE

Zu wenig Stammpersonal
Die Zahl der Leiharbeitenden im Gesundheitswesen und 
in der Altenpflege ist in den vergangenen Jahren stark 
gestiegen. Ende 2022 waren beinahe 50 000 Menschen 
auf Leihbasis in Pflegeberufen beschäftigt. Das zeigt eine 
Auswertung des Informationsportals Sozialpolitik aktuell. 
Im Gegensatz zu anderen Wirtschaftsbereichen verdienen 
Leiharbeitende hier meist mehr als die Stammbelegschaf-
ten – was für die Beschäftigten einen Anreiz darstellt, zu 
Leiharbeitsfirmen zu wechseln, und für Pflegeeinrichtungen 
zu einer massiven Erhöhung der Kosten führt. Eine Leihar-
beitsstunde ist etwa doppelt so teuer wie eine Arbeitsstun-
de des Stammpersonals.<

So stark nahm die Zahl der Leiharbeitenen seit 2016 zu in …

ARBEITSMARKT

Mehr Jobs in der Industrie
So entwickelte sich im Vergleich zum Vorjahresmonat bis 
Juli die Zahl der Beschäftigten im Bereich …

Quelle: IAB, September 2023 Link zur Studie

Quelle: Sozialpolitik aktuell, September 2023 Link zur Studie

Quelle: Destatis, September 2023 Link zur Studie

Quelle: Destatis, September 2023 Link zur Studie

Herstellung von elektronischen und optischen Erzeugnissen 5,6 %

Maschinenbau 1,5 %

Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 1,0 %

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 1,0 %

Metallerzeugung und -bearbeitung 0,6 %

Herstellung von chemischen Erzeugnissen -1,2 %

Verarbeitendes Gewerbe insgesamt 1,2 %

Einfamilienhäuser Zweifamilienhäuser Mehrfamilienhäuser

-36,5 %
-53,2 %

-27,5 %

Gesundheitswesen 75 %

Altenpflege 49 %
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